
l a t t
zur Laibacher Z e i t u n g .

./^> 6. Samstag ven 13. Vi i l lner 18Ä^.

Z . 12. 3!l-. 29276 .
s u r r e n d e

des k. k. i l l y r i s c h e n G u b e r n i u m s ü b e r
V e r ä l! d? r u n g e n i n v e r l i e l ) t n e n P r i -
v i l e g i e n . — Zu F>?lgc des »lngtlangcen
!)»)hen Hofka»ijln< Dccrclcö uom 22. v. V l . ,
Z . 26027/ hat dlt dl? t. r. allgemeine Hofkam^
wer das dem Ernest G.)adldau«r unterm lH.
November i l j ^ o Usrlich<l'.e Prwllegium auf
«me Erfindung >n dir Eljeu^ung von S t a h l -
wi 'de l f .d t l l l am 6. v. M . Z. ^ 3 ) 2 ) , auf das
vltrle und fünfte Jahr zu r.släl.gen dlfu<,t>en.
^trl iev wmdtn noch f^lg^l'.de Pripilegltn vcr»
längen, und zwar: am !/, u.M., Z. äb5^5,
d<ts dl,nIostpl)PiMpfingc^ ^ lUi lm ^ 2 . Octovlc
h. I . ^»illlth^ne t in jäyugl Pr ' .^kg ium ouf »ine
Verd'ssilung dtr A ^ . a l e zum N' lnigcl, dcr
Haarkamme, aufdas zmclle Jahr ; Ulii» am l9 .
,., M . , Z. ^^217, duv dnn Johann Schup un»
?<rm 27. Ocl^'der lö^2 vclliebcne P l l v l l e^um
auf tme E'fi.'idun^ »ii Per Construction d»r
^fünnenhc'hungm, auf t«s zwelle unv l r l l lc
^uhr j welches hlttmit zur öffii,tllchen ^cnnt-
" 'ß glbracht wl ld. — ^aibaly am 9. D«ccm-

J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n ,
^andcö-Gouverneur.

5 « » l G l a f z^, W c l s p e r g , N a i t e n ü t t
u n d P r l m ö r , Vlcc-Präsident.

I v h a n n ^ r « . h c r r ^ . S c h l o » ß n , g g ,
^ ^ . ' k. Gud<:tnalrach.

H» ^ ' ts N r . 20796.

ü b t , V e r « n d e r u n g ^ h ^ v e r l i e h e «
ne» P r i v i l e g i e n . — Z „ F ^ ^ ^ .̂̂  ^
langlen hohen Hofkammer, Decretes vom a.
d. M . , Z. ^7682, hat laut e.ner Anzeige der
lNldetöfterrelchlschcn 3iegttlUNg Joseph Baum-

gartner seinen Antheil an den ihm gemeinschaf»«
llch mit Nicolaus Vacke v<rliehenen Privile«
gium rom 22. Februar l8/z5, auf die Vtrbes-
lcrung an den Dampftvaschapparatcn zurückge«
legt. Ferner wurden dle folgenden P ' lv i l tg ie^
ver läna/r i : am Zo. v. M . , Z . ^753/i , das dc»n
Malhlas slowelnig unlcrm 7. I ä n m r l ö ^ l .
verliehene Pr l^ lcg ium, auf die Erfindung einer
Sperre, um das zufällige Lobgchcn d<r Gewehre
zu verhindern, auf das vicüe und fünfte I ah» ;
am Zci. v. Wl., Z. ^ ^58^ , daß ursprünglich d.m
Dr. Fcrdinalid Schlir UlUeim »5 Jänner 16/^2
verllehelie, srd.n,n durch Ecssl),, an Fe,dinan0
Gllbsch üvtrga„^c>!< P l l lnleglul, , , auf die C'<-
sindulig cinls ^ff iabi lrul icls < Apparates, allf
ds5 drlite uiid vlect-e J ä h r ; und am Zo v . M . ,
Z. /»6557, dai dem Ltlscr Will iam unterm 4.
Jänner i g ) 8 veUlehenr Privi legium, auf
clne Verbesserung in der Verferllgung von
M^nliskleldern, auf das sechste und siebente
I " h l ; welches hienut nach den Bestimmungen
d?5 allerhöchsten PatenteS vüm Z i . Ma'rz i832
zur öffntllchen Ke„,UNlß gebracht wird. - ^
Endlich om 2n. December ^N.^I.

J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n ,
Bandes -Gouverneur.

E a r l G r a f zu W e l s p e r g , R a i t e n a u
u n d P r , m ö r , Vice l Präsident.

D 0 m l n l k B r a n d s t e t t e r ,
t.k. Gubcrnialrath,

Z . ^ 3 . " ( l ) " " " ' ' 23195.
V e r l a u t b a r u n g

wegen Besetzung D r e i e r von W e r t h ' »
scheu S t i f t u n g ö p l ä t z e . — Eä sind drei
Stiftllngsplätze dcs verstorbenen Pfarrerg zu
Moräutsch, Ferdinand v. Werth, jede mit 25 si.
C. M . erlediget, wozu arme Acrwandte dcs
Stiftel.3 di5 eiiifchlüssig zum 2. Grade berufen
sind. — Diljcuigrl,, welche sich üdcr dicst hiezu
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erforderliche Eigenschaft auszuweisen vermögen,
und einen oder auch zwei dieser Sliftungsplähe
zu erhalten wünschen, haben lhre gehörig do«
cumentirten Gesuche bis zum letzten März I 8 l 4
unmittelbar oei diesem Gudernium zu üderrei-
chen. — Laibach am 29. December 1843.

Htadt- uno lanvrechtliche Verlautdarungen.
Z. 46. ( l ) Nr. 11574.

E d i c t .
Vol l dcm k. k. Stadt- und Landrechte in

K r M ! wird anmit bekannt gemacht: Es sey
M r daS Gesuch des l)r. Andreas Napreth,
Peter Zanier'schen Concursmaffe-Verwalter,
in die ?lussertigung der Amortisations - Edicte,
rücksichtlich des von der k. k. Cam. Ausgaben«
Casse an Peter Zanirr ausgestellen Legscheines,
cläo. 6. April 1842, 5uli Art. 629, pr. 42 f l .
28 kr., gewilliget worden. Es haben demnach
alle Jene, welche auf gedachten Legschem aus
was immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche
machen zu können vermeinen, selbe binnen der
gesetzlichen Frist von einem Jahre, sechs Wochen
und drel Tagen vor diesem k. k. Stadt- und
Landrechte so gewiß anzumelden und anhängig
zu machen, als im Widrigen auf weiteres An-
langen dcs heutigen Bittstellers, Dr. Andreas
Napreth, als Peter Zanier'schcn Concursmasse-
Wertretcr, der obgedachte Legschein, cläo. 6.
Apri l 1.842, nach Verlauf dieser gesetzlichen
Frist für null und nichtig, kraft- m.d wir-
kungslos erklärt werden wird. — Laibach am
30. December 1343.

Z, 47- ( l ) ^ - 13.
Bom k. k. Stadt- und Landrechte in Krain

wird mittelst gegenwärtigen Edictcs allgemein
kund gemacht: Es sey über Ansuchen des l ) l .
Kleindienst, Johann Gqainel'schcn pro". Co,i-
cursmassa-Verwalters, in die öss^Ullche Ver«
steigerung dcs, zur I c h . Sgainer'schen Conc.
Masse gehörigen Warenlagers sammt Gewö'lbö-
und Hauseinrichtung und der Kleidungsstücke
deS Cridatols gcwilliget, und die Vornahme
derselben auf den 23. Jänner 1844 und nöthi-
fallä die darauf folgenden Tage in dem^dieß.
fäüiaen Gewölbe in der Spltalgassc nnt dem
Anhange bestimmt worden, daß dit Versteige-
rungs^Obiecte nur um oder über den Schaz-
zungswerch gegen gleich bare Bezahlung Ylnt-
angegeben werden. — Laidach am 5. ^an.2N44.

Z. 24. (3) Nr. 11516.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in

Krain wird bekannt gemacht: Es sey über An-

suchen des Dr. Johann v. Premerstein, der
'Anna Starz, Francisca, Rudolf und Theresia
Feriantschitsch, als erklärten Erben, zur Erfor-
schung derSchuldenlastnach dem am 13. October
16'13 zu Wippach verstorbenen Stephan o.
Premcrstein, die Tagsatzung auf den 12. Fee
bruar 1844 Vormittags um 9 Uhr vor diesem
k. k. Stadt- und Landrechte bestimmt worden,
bei welcher alle jene, welche an dieftn Verlaß
auS was immer für einem Rechtsgrunde An-
spruch zu stellen vermeinen, solchen so gewiß
anmelden und vechtügelcend darlyim sollen,
wldrigenä sie die Folgen des §. 914 d. G. B .
sich selbst zuzuschreiben haben werden. Es wiro
jedoch bemerke, daß es einem Jeden frei steht,
am obbestimmtcn Tage seine Ansprüche auch
bei dem Bezirksgerichte Wippach zu Protocol!
zu geben. — Laibach den 23. December 18'!3.

Z7^39. (2) ^ N r . n545 .
E d i c t .

Vom k. k. krain. Stadt « und Landrechte
wild bekannt gemachl, daß über Ansuchen ter
Marie Perdan,wid,r IacobPr>liner, p'o. schul«
viger 23 fi. ^5 kr. E. M . , m die öffentliche Ver,
stligerung 5er, dem Erecuten gehörlgen, am 2(j.
November l. I . cxecuilue geschätzten Fahrnlsse
gtwllliget, und zur Vornahme der Fellblettmg
der Z». Jänner, ,6- Februar und ,3- März
»64/» mit dcm Nc,laye anberaumt worden sey,
daß d»e Effcclcn „ u r bti der 3. Fc>lb>esU'ng
alich unter dcm Schäyungswenhe wrrdcn hlnl«
angegeben werden. — La,bach am 3o> DtcsM:
ber i 8 ^ 3 .

3- 37. (2) "ä Nr. ! , 3 ^
E d i c t .

Vom k. k. Stadt- und Landrrchte in Krain
wird hiemit bekannt gemacht, daß an die Stel l
le dcs verftorbclnn l>l-. Johann Albert Pas-
chall rer hi.sl^e^of» und Gtlichtsadvocat Ol-.
Burger zum ^ubst,tuten des Oi-. Ios.xch
Hllelndlenst, Vertreters der Johann Sgainer'.
schen Concursmasse, ernannt worden sly. —
Laidach am 23. December i g ^ I .

Z. 36. (2) Ä ^ N r . l i399?
^ d i c t.

Von dtm k. s. Stadt , und Landrechte in
Krain wird h,emit bekannt, daß an d»e Stelle
des versiorbc'ncn Dr. Johann «llbelt Paschali
der hiesige Hof. und Gnichtsadvocat Di-. Bur<
ger »um Substltuten des Dr. Joseph Klein«
dienst, Vertreters der Wcnzl Iessmko'sch «
öoncurslnasse, ernannt worden s'y. — ta,baH
am 23. Declmbe« lS^3
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?K^i«ämt!iche »erlautbarungen.
3. 60. ( l ) aä Nr. 16l^l^ Nr. 367.

K u n d m a c h u n g .
Auf der Armenfonds-Hen-schaft Landspreis

Wird am 50. und nöthigenfalls auch am 3 l .
Jänner 1t>l^, eine öffentliche Versteigerung
wegen .parchiemvciscr Hmtangabe uerschicoencr
Getreide^, Heu- und Scrohgattungcn Statt sin-
dcn. — Dlese Hiorr^the bestehen: u) in l()0
Mehcn Weizen, der Metzcn u 2 si,; d) in 25
Mehen Korn, der Metzen ü 1 fl. 3(1 kr.; <:) in
^5 Mehcn Hirse, der Metzen ä l st. 30 kr.;
ä) in 35 Mchen Gerste, der Metzen ^ 1 st.
30 kr.; 2) m 300 Mctzcn Hafer, der Metzen
5 40 kr.; l) in 25 Metzcn H.idcn, der Metzen
5 1 st 5 t kr.; F) in 10 Metzen Kukurutz, der
Mchcn !l l st. 30 kr.; 1i) in« Mchen Flsolcn,
.der Mehen I< 2 si,; i) in 5 Metzen Bohnen.
der Mchen ü l st 30 kr.; k) in 250 Pfund
Spinnhaar, das Pfund u ^ _ 5 k r . ; l) in 150
Centner Heu, der Centner ü 30 kr.; m) in
100 Centner Stroh, der Centner 2 !2 kr. ge«
schätzt. — Hicuon werden die Kauflustigen nut
dem Beisatze verständiget, dieselben wollen zu
dieser in der Amtskanzlei der Armenfondöherr-
schaft 3andöpl,ci5 Statt finden werdenden 33er«
stcigerung, wo auch die Licitationsbedingnisse
beliebig eingesehen werden können, erscheinen.
- K.K. Kreisamt Neustadtl am 3. Jan. 18^ t .

Äeunllche Verlautvarungcn.
Z. 32. (3) Nr. " " V , ^

C o n c u r s - K u n d m a c h u n g .
I n dem Bereiche der k. k. stcyermarkisch-

illyrischen CameralgefaUcn-Verwaltling ist eine
ControUorstclle bei einem Gcfälls - Hauptamte
mildem Iahresgehaltc ron s i e b e n h u n d e r t
H u l d e n und dem Genusse freier Wohnung,
mit der Verpflichtung zmn Erläge einer Cau-
tion im Gchaltsbetrage, zu besetzen, wozu der
Concurs b i s f ün f zc hnten F c b r u a r l t j ^
eröffnet wird. ^ Diejenigen, welche sich um
diese Stelle dcwcrbcn wollen, haben ihre ge-
hörig belegten Gcsuche, in welchen die erlang-
ten Kenntnisse in der Zollmanipulation, im
Cassa- und Rechnungsfache und die allenfalls
zurückgelegten Studien nachzuweisen sind, inner-
halb des festgesetzten Concmstermineä im Wege
ihrer vorgisctztcn Behörden an diese Camcral-
Gefallcn-VMd-altung zu leiten, und darin auch
anzugeben, ob und in welchem Grade sie mit
einem Gefällsbeamten der Provinz Kannen
etwa verwandt oder verschwägert si„d. —
Graz am 2 1 . December I8' l3.

Z. 49» (l) Nr. 5-
l ic i tat ions-Kundmachung.

Von dtm Vklwaltuligamte der l . k. R«ll«
gionsfoiMHerrschaft G'N,ch wi,d hiemit öffent»
lich bekannt gemacht, daß zu Folge der Anoro»
»mng der löbl. k. k. ^amcral» Bezirks , Verwal«
ll<»g zu Neustaoll lllll». 27. December 0. I . ,
Nc 15^96, der zur Herrschaft Sittich geh5r»ge
Drlllelwtlnzchent »n Vmwerch be» Wc.ßklrchen
auf wellre sechs Jahre, naml'ch für di< Z<it
vom ,. November l6/»3 bis dahln iLäg wetde
verpachtet wtrocn. — Zu dtlsem Ende wird
d<r Tag der, m oer Amlskalizlt» der Religions«
fondshcrrschafl Sittich vor sich zu gehen haben-
den Auglndouerflelgenlng auf den 29. Jänner
i944 Vormittag von »a bls 1 , Uhr m,t o«m An-
hange festgesetzt, daß nur deljemg« zur Licita-
tlon zugelaffen wnd, der das »c»)̂  Vadlum pr.
i 3 st. zu Hand<n der Licitationscomm ssion er»
legt haben wird. — Dle Zehentholden aber
weldcn lnsbesandere auf das ihnen zustehende
Emstandsrechl, welches sie läl'gstens binnen
sechs Tagen nach Abhaltung der L»citation, bei
sonstigem Verluste desselben, geltend zu machen
haben, aufmerksam gemacht, ivo übrigens es
den Pachllussiqcn frclsschl, d,e Pachtbedlngn'sse
tagl'ch in dlcser AmtSkanzlei einzusehen. —-
Verwaltungsamt der Nelig'vnsfonosherrschaft
Sittich den 3. Jänner ,644.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 55. (.) Nr. 593g.

T d i c t.
Nachdem in eer SxeculionZsache des Andreas

Mechle von St. Georgen, im Bezirke Auersperg.
rritev Anton Sgainev von BlMnitolf, l'l«. aus
dem w. ä. Vergleichc clllu. ,6. Februar, ausge»
fertigt >Z. Mär, ,«42, Z- ^6 , schuldigen 255 ft.
c. 5. c., die der Pfarrgült Igg 8uli Rectf.-Nr.
7'/2 dienstbaren, auf »24 fi. 30 kr. geschaßten '/,
Hübe, bestehend aus den Wicöantheilen p^i-tper
^erm«, und 8annrl «Veder bti der ersten noch
zrreilcn Feilbielungö »Tagsahung an Mann gc»
bracht worden ist, so ,riro a,n 27. Jänner 1644
zur ontlen Feildictnng geschritten.

K. 5v. Bezirtsgcrlchl Umgehung Laibachs am
22. December »l^3.

Z " ^ (,) Nr. 24Ü9I60Ü.
lZ d i c t.

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Mün .
tendorf rvird gemacht: Gs sey'" >n der Execu.
tiouösache des Hern, I a ^b Zunder auö Manl.K.
bürg, wider Johann Ic'ma aui S t l l n , wegen
auö dem geri^llichen^ Berqlelche 6^0. 29. Oclo«
tode^ i ä i » , Nr. 22N4. schuldig.-n 56 ft. 40 sr.
c, L. c., die dewiNlgtcn Feilbictullgen der zur
l. f. Stal l Stein 5kk Urb. Nr. i3ü, Reclf. Nr.
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>»25 dienstbaren, in dee Vorstadt Graben zu
Stein 5ul, Oonsc. Nr. 5 liegenden, auf 274 ss.
5 t r . geschählcn Hauses sammt Zugeho'r, dann dci
hinte» diesem Hause liegenden, zur Scadlpfarr»
tirchcngilt U. 3. F. zu Stein 5ul, Reclf. Nr. 5»
dienstbaren, auf 7'z st. 32 ks. geschätzten Kram-
ackers, aus den 5. Februar, den 7. Mälz uild den
, » . April »644, ^«desn^al Vormittags vo>l ,0 biü
' 2 Ukr im Orte des bezeichneten Hauses mit
dem Beisätze angeordnet worden, daß diese Rca«
litälcn nur bei der dritten FeildiclU'lq unter dem
Schähu'lgölvcrthe veräußert werden l'önnen.

Die Licital^liSbeeingnisse, das Schatzungs»
protocol! und die Grundbuchs. lZrlracle tonnen
Vorläufig in der Gerichlskanzlei cingcsrhci, weiden.

Münkcndorf l)en 2. December ,8^5.

Z . 22. (l> Nr . .64"
I d i c t.

Von dem l. k. Bezirksgerichte Tressen »rird
zur allgemeinen Kenntniß gebracht: Sä sey zur
Liquidstellung dcs Verlasses nach dem am ,9.
November ,822 mit Rücklassmiq cineS mündli-
chen Testamentes verstorbenen Halbhüdlers Lorenz
Supanlscbitsch von Schönbcrg, Über Ansuchen
der dießfälNsten Grbullitercsscntcn die T^gfahrt
auf den 3. Februar 1U4/,, um 9 Uhr Vormil«
lag vor dicscm Gerichte anbcraunn worden, und
«6 werden alle jene, lrclche bc> diesem Verlasse
aus rvaü imincr für einem RcchlSlilcl ctivaö zu
tlsuä)cn zu habt" vermeinen, bci 'Uclmcirung
ter Folgen dcs §. 6l / i a. b. G. 3), zur Anmcl«
dung und sohinnigen Ll^uicficlllnig idler Förde«
»ungcn, jine ub«r, »velcdc in den Ve'l>:h «vaK
hcrcinfchulttn, bei so,lstlgcl Gel-u^rng«»^ der
Rechlstlagc ^ur gelltuci, Angabe ihrer Hllcin»
schuldigten l)iemil cl>s^esor0elt,

K. K. Bczilkögevicht Treffen am 3. Decem«
her »6^2.

Z . I 6 . (.) Nr. 525».
G d i c l.

Von dtM Bezillögelickte Rcifniz lrird hiemit
Allgemein kund g«.nücht: OK sey auf Ansuchen
2c6 Georg Kroball) vou Ol lern, in tie ereculive
Zeildictung der, dcm Iahanu Sakreisltes eigcn.
«hümlicden, in (^ulra liegende»», der löbl. Heir.
schaft Rciftnz zinibavcn Realitäten, wes,cn schul,
digcn ^a ft. ^' ^- ^ bewilliget, und hiezu ere,
Termine, nämlich: auf dcu 5o. Jänner, ,7 . Fe.
druar und »2. April t. I . ,U^/», jed«ä<nal Vor'
mittags um »a Ul>r im O.tc Ooria mit tcm
Heisade bestimmt Worten, daß wen.» obgcnanntc
Realität b,i der ». und 2. FellbiclungSta^s^ung
um den Schahungswerlh Vr. 70 . f i . i« t r . oder
bürüd« nicht an Mann gebracht »re/den konme,
bei der 5. auch unter demselben hmtangcgeden

Der Grundbuchsextract, das Schatzungspro-
tacoN und d,e Licitationöbedingnlsje können tag.
lich biclcimtH eingesehen werden.

Bezirtögtlicht Rtifniz am 20. November i353.

G d i c t.
Von dem Be»irksgericbtt Scbneeberg wird

hiemit bekannt gemacht: Os sey über Ansuchen
des Herrn klai-cl-llo liu "lalnei-, lIopilelverrval«
ter zu Ncuila^l l , gegen vcn Georg Salier von
Nepparje, in die executive Feild>etlnlg der gegne«
rischen, »regen cineö 5 ^ Iiuelcssen Nückliandes,
derKlagssusten pr. >^ft. ä5k>. lu>d derclilstchenden
E^ecUlionKsosietl, mit dem gerichtlichen Pfandrechte
belegten, auf053 >I. geschäßi«.'" Nealität^zuRepparje
U'tter den geschlichen Llclt^llonsoedm^iii^n hiermit
gewilliget, und zllr Vornahlne derselben drei Feil»
hielungötermine, auf d«n 10. Februar, ,» . März
und T>. Äpsil ,644, jedcöm^l in den vcrmillä-
gigen Alntöstunren in loco der Realität mll dem
angeordnet, tah dicsc Nealitäl nur bei der 0ril«
ten Feilbielung unler ihrem Schähunsörverthe
hinlangcgeben N'erden wird.

Das Schahung5prololol1 unl> der Grund»
buchsext,act sönnen ju den gelvöhnlickcn Amts-
stunden lägllch blcramls clNtzcsehcn werden.

Bezirksgericht Schnccberg den i ä . Decem
der .643.

Z . 42. (») Nr. 645?.
E d i c t .

Non dem Bezirksgerichte 5cs Hcrzog«bum5
Oottschee wird! den: unbll^nnt wo adw.'sen-
den Joseph K o l l e r von ZivischlesN hiermtt
bekannt gegeben: Eü habe hiergenchls lvi^er ihn
Bernhard G'senzops von Hohenegg. eine Klage
auf Mahlung schultigcr 3c><» fi. lZ. M . ^ «. c. cin.
gebracht und um lichlcrlickc Hilfe gcliclcll. Die«
seÜ Gericht. dc>n der I lnfei ' tb^l ls^t dcs Gcklag.
ten undctaunt ist, und dcr sich auch auher den
t. k. Orblanden aufhalten dürsl^ Hal dcinsclben
auf seine Gefahr und Kosten den Johann ^vrenn
in Goltschee als Kurator aufgesteNt. zur Verhand.
lnng über tie Klage die Tags.ihrl auf ocn 5c>.
März t6^4 , um 9 Uhr Vornnilc>.,s angeordnet.
Dieß wird dem Gctlaglen zu dem En5c bet,^inl
gegeben, daß er bei dieser T a ^ b " entires r srlbsi er.
scheinen oder dem aufgestclllcn Kurator seilic dieß.
fäN'gcn Behelfe an die Hand gebe, cder aber sich
elneu andern Sachwalter bestelle und tiefem G«.
richte namhafi mache, übclhaupl. daß cr im a>.
ilchlsordnungömähige», Wege cilizuschrcitcn wisseu
möge, widr'ge.'ö er stch die F^gen dieser Vcrad.
saumung scldst zuzuschulden haben werde.

Beilrl^ellchl^tlschsk am.U. December i8^3.

E d i c t .
V r m Bezirksgerichte Pölland wird bekannt

gemacht, dah dle mit Edict vom »4. Otober,643.
Z. U5c», auf den i l . November, »t. December
iU45 und , 1 . Jänner ,Ü44, zur F.'ilbictuug der
Johann Gastcl'schcn Realitäten zu Wns t „h , m»,
Bescheid vom ,0. November ,3ä3, Z 9 4 I . hiz
auf weiteres Gilischreilen M r t »rurden.

Vkiiltvgelichl PöUand am »o. Novembet i2^3.


